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1. Einstieg und Login 

 

1. Einstieg: 

 

Es stehen zwei Datenbanken zur Verfügung:  

·  Echtdatenbank 

·  Testdatenbank 

 

Die  Echtdatenbank steht zur Abwicklung der Leistungsprüfung zur Verfügung. Daten für die 

Zuchtwertschätzung müssen hier eingegeben werden (NICHT in der Testdatenbank!). 

Zugang: 

 https://web.rdv.at/bdv 

 

Die Testdatenbank ist eine Kopie der Echtdatenbank und dient zur Testung des Systems, 

sowie als „Lernplattform“ für Züchter. Sie ist mit „TEST“ gekennzeichnet. 

Zugang: 

 https://web2.rdv.at/bdv 

 

2. Login: 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Mit dem zugewiesenen Loginnamen und dem Passwort gelangt man in die Datenbank in den 

Bereich für den eigenen Betrieb. Das Passwort kann nach jedem Einstieg beliebig verändert 

werden. 
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3. Menügruppe „Allgemein“: 

3a. Menü „Allgemeines“: 

„Stammdaten Züchter“: Daten des Zuchtbetriebes werden eingetragen und können 

editiert und geändert werden mit dem Schalter „Daten bearbeiten“. Wenn 

Änderungen vorgenommen wurden, mit den Schalter „Änderungen speichern“ 

abschließen. 

„Allgemeine Information zur Zucht“:  

Für jedes Jahr können die Informationen eingetragen werden. Mit dem Schalter 

„Änderungen speichern“ abschließen. 

3b. Menü Passwort ändern“:  

Das Passwort kann beliebig oft geändert werden. 

 

4. Menügruppe „Herdebuchverwaltung“: 
 

4a. Menü „Königinnen anzeigen/Leistungsdaten erfass en“: 

 

 

 

Die Königinnen werden sortiert nach der Lebensnummer (aufsteigend) angezeigt. 

Zusätzlich werden Bodennummer, private Zuchtbuchnummer (wenn vorhanden), 

Zuchtwert Honig, Stand, Mutter und Paarungspartner angezeigt. 
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Der Status einer Königin ist farblich markiert: 

·  Rot: Gesperrter Datensatz: Für Königinnen, deren Prüfdaten an die Datenbank 

geschickt wurden. (Keine Änderungen mehr möglich). 

·  Blau: Erhaltene Königinnen aus der Fremdprüfung: Für erhaltene fremde 

Königinnen. Diese sind mit einer „Chargennummer“ kodiert und zwar solange, 

bis die Ergebnisse der Zuchtwertschätzung vorliegen. Dann wird die  

Chargennummer wieder auf die originale Lebensnummer zurückgesetzt. 

·  Grün: Eigene Königinnen in der Fremdprüfung: Für eigne Königinnen, die zur 

Fremdprüfung vergeben wurden. Sobald die Ergebnisse der LP vorliegen, 

werden diese angezeigt. 

·  Schwarz: Eigene Königinnen am eignen Betrieb 

Die Farbkodierung wird unter den Nummern der Königinnen am unteren 

Bildschirmrand angezeigt. 

 

Suchmöglichkeiten: 

 
 

Es stehen 4 Suchfunktionen (Filter) zur Verfügung: 

·  „Auswahl nach Geburtsjahr“:  

Standardmäßig werden alle Königinnen angezeigt. Im Auswahlfeld kann das 

gewünschte Geburtsjahr der Königinnen gewählt werden. Mit dem Schalter „Suchen“ 
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die Wahl bestätigen. Alle Königinnen des gewählten Geburtsjahrganges werden 

gelistet.  

·  „Auswahl nach Status“: 

Es können alle Prüfköniginnen des aktuellen Leistungsprüfjahres angezeigt werden:  

„Auswahl nach Status“ wählen und mit „Suchen“ bestätigen. 

Angezeigt werden: Alle eigenen Königinnen am eigenen Betrieb (Farbecode 

schwarz), alle eigenen Prüfköniginnen in der Fremdprüfung (Farbcode grün), alle 

erhaltenen Königinnen (Farbcode blau). Das ermöglicht das rasche Auffinden der 

aktuellen Prüfköniginnen zur Dateneingabe. 

·  „Suche nach Bodennummer“: 

Im Feld „Suche nach Bodennummer“ gesuchte Nummer eingeben und mit „Suchen“ 

bestätigen. 

Angezeigt werden sämtliche Königinnen mit der gewählten Bodennummer. 

·  „Suche nach Lebensnummer“:  

Im Feld „Suche nach Lebensnummer“ gesuchte Nummer eingeben und mit „Suchen“ 

bestätigen. Angezeigt wird die gesuchte Lebensnummer. 

 

Funktionsschalter bei der Königin: 
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Es stehen 4 Funktionsschalter zur Verfügung: 

1. Lupe  – Funktion: Details zur Königin, für neuerliche Prüfung freischalten, 

Stammbaum anzeigen und drucken 

2. Kamera  - Funktion: Zuchtausweis drucken 

3. Stift  - Funktion: Prüfdaten eintragen 

4. Dollar  - Funktion: Königin verkaufen 

Geht man mit dem Mauszeiger auf die Symbole, wird deren Funktion angezeigt. 

 

1. Lupe:   

 

Bei Klick auf die Lupe öffnet sich ein Fenster, wo die Details (Lebensnummer, Zuchtwerte) 

der Königin, der Mutter und des Paarungspartners angezeigt werden (wenn vorhanden).  

Aktiviert man die Registerkarte „Stammbaum“ wird der Stammbaum mit den Honig 

Zuchtwerten angezeigt. Der Stammbaum kann mit dem Schalter „Stammbaum drucken“ im 
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pdf Format gedruckt werden. 

 

2. Kamera: 

Bei Klick auf den Kamerafunktionsknopf wird der Zuchtausweis im pdf Format mit 

Abstammungs- und Leistungsdaten, sowie Daten des Zuchtbetriebes aufgebaut. Dieser 

kann nun gedruckt werden. Das Drucken eines bestimmten Zuchtausweises wird bei 

Ausstieg und neuerlichem Einstieg in die Datenbank deaktiviert.  

Optional können sämtliche von der Belegstelle freigeschalteten Zuchtausweise mit „Alle 

Zuchtausweise drucken“ auf einmal gedruckt werden und müssen nicht einzeln 

angewählt werden. 

 

3. Stift: 

Aktiviert man diesen Funktionsknopf gelangt man in das Datenerfassungsfenster . Hier 

können sämtliche Daten zur Prüfkönigin erfasst und gespeichert werden. 

 

 

Felder: 

„Stand“: Aus der Liste auszuwählen. (Der Stand muss vorher in der Menügruppe 

„Standverwaltung“ angelegt werden). Die Auswahl des Standes ist obligatorisch. (Es ist 

notwendig den Stand anzugeben, damit die Standeffekte im Rahmen der ZWS korrekt 

berechnet werden können!). 

„Privatnummer“: Neben der generierten Lebensnummer kann auch eine private 

Zuchtbuchnummern gespeichert werden. 

„Zeichenfarbe und Nummer“: kann optional eingegeben werden. 

„Boden“: Es können alphanumerische Zeichen (Zahlen und Buchstaben) verwendet werden. 

[Gebe
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Pflichtfelder:  

·  Stand 

·  Sanftmut, Wabensitz, Schwarmneigung 

·  Gesamternte 

 

Das Feld „Auswinterung“ wird nicht verwendet.  

„Ausgezählte Milben“: Es werden die Daten nach der aktuell gültigen Erfassungsmethode 

eingetragen. 

„Necrolog“: Status kann ausgewählt werden. Wichtig ist vor allem, dass die Kennung „3 – 

Ausfall vor Prüfung“ eingetragen wird, wenn Königinnen keinen Leistungsabschluss 

erreichen, damit der Verbleib von Königinnen ohne Leistungsabschluss nachvollziehbar ist. 
 

Um Eingabefehler zu vermeiden, sind Plausibilitätstests eingebaut, die verhindern sollen, 

dass Werte außerhalb des gültigen Wertebereiches gespeichert werden. Bei Eingaben 

außerhalb des möglichen Wertebereichs  wird eine Fehlermeldung angezeigt und es müssen 

„ gültige“ Werte eingetragen werden. 

Achtung: 

Es ist zu unterscheiden zwischen Beobachtungsdaten und nicht erhobenen Daten: 

Beispiel: Wird in das Feld Gesamternte „0“ eingetragen, so wird das als eine Honigleistung 

von 0 kg interpretiert und berechnet. Wird die Honigleistung nicht erfasst, darf in das Feld 

kein Wert eingetragen werden! 

Daten speichern: 

Nachdem die Daten eingetragen wurden, können sie gespeichert werden: 

Verwendet man den Knopf „Details speichern“, werden die Daten gespeichert. Man kann 

diese allerdings wieder editieren, auch verändern oder ergänzen. 
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Bei Verwendung des Knopfes „ Details abschicken“ werden die Daten ebenfalls gespeichert, 

man kann sie auch anzeigen, aber nicht mehr ändern. Es erscheint die Statusmeldung: 

„Daten können nicht mehr überschrieben werden, da sie bereits an die Datenbank gesendet 

wurden!“ 

 

4. Dollar 

Wird eine Königin verkauft, verwendet man den Funktionsknopf „Dollar“. Die verkaufte 

Königin wird aus der Königinnenliste entfernt, aber im Zuchtbuch gelistet. Dort können 

die gewünschten Einträge in der Spalte „Verwendung“ vorgenommen werden. 

 

 

 

4b.  Menü - Neue Königinnen anlegen: 

 

 
 

Das Anlegen von neuen Königinnen erfolgt in 2 Schri tten, der in 2 Fenstern 

abgearbeitet wird: 

 

Schritt 1: „Lebensnummern für neue Königinnen beant ragen“ 

Im ersten Schritt erfolgt die Auswahl der Zuchtmutter und die Festlegung der Anzahl der 

Töchter für die gewählte Zuchtmutter. 

„Anzahl“: Anzahl Töchter für eine Zuchtmutter wird eingetragen. 
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„Lebensnummer der Mutter“: 

Hier gibt es 3 Möglichkeiten der Wahl: 

a. Im Auswahlfeld „Lebensnummer der Mutter (für Abstammung)“ sind sämtliche 

Königinnen der letzten 3 Jahre mit Zuchtwerten gelistet. Die Königinnen sind nach 

Geburtsjahr und Zuchtwert Honig sortiert. Die gewünschte Zuchtmutter wird 

ausgewählt. 

 

 

 

b. Wird eine neue Abstammung in die LP eingebracht, das heißt, die Mutter hat keinen 

Zuchtwert, so wird für diese Mutter mit dem Knopf „Lebensnummer für neue 

Abstammung“ eine Lebensnummer produziert.  

Achtung : Diese neue Lebensnummer bitte notieren! Das ist notwendig wenn man 

von dieser „neuen“ Mutter Töchter auf einer anderen Belegstelle begatten lassen 

möchte. In diesem Fall muss man 

c. die neue Mutternummer unter „oder manuelle Eingabe“ eintragen, da sie im 

Auswahlfeld nicht gelistet ist, (da sie ja noch keinen Zuchtwert hat). 

Das Eintragen einer Mutternummer kann auch dann sinnvoll sein, wenn eine geprüfte 

Zuchtmutter von einem Zuchtbetrieb, der an der LP teilnimmt, angekauft und als 

Zuchtmutter eingesetzt wird. Auch hier kann die Lebensnummer eingetragen werden. 

Es bleiben die Daten (Zuchtwerte) erhalten. 

Idealerweise bringt man jedoch eigene Abstammungen in die LP ein! 

 

„Geburtsjahr Prüfkönigin“: Achtung : Bezieht sich auf das Geburtsjahr der Königin, nicht auf 

das der Mutter! Voreingestellt ist das aktuelle Jahr . 

Abschließen mit dem Knopf „Königinnen anlegen“. 

(Alle Felder sind Pflichtfelder, damit keine Eingabe vergessen werden kann.) 
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 Schritt 2: „Belegstelle und Vatermutter auswählen“  

Im zweiten Schritt erfolgt die Auswahl der Belegstelle, wo die Königinnen begattet werden 

sollen. 

 

 

Sämtliche Belegstellen in Österreich, die für die LP in Frage kommen, sind geordnet nach 

Bundesländern, angeführt. Man wählt das Bundesland und danach die dort in Frage 

kommende Belegstelle an. Es wird die Lebensnummer und der Zuchtwert Honig angezeigt.  

Im unteren Bereich bei „zu verteilende Königinnen“ werden nun die Königinnen mit 

Lebensnummer, die Zuchtmutter mit Lebensnummer und der Paarungspartner mit 

Lebensnummer gelistet. 

In das Feld Aufführungsdatum wird nun das Datum eingetragen, wann die Königinnen auf 

die Belegstelle kommen (=Aufführungsdatum). Achtung: Auf das Format achten! (Es wird 

folgendermaßen angegeben: z.B. 30.06.2010). 

Abschließend aktiviert man den Knopf „Königinnen an Belegstelle anmelden“. Danach 

springt der Bildschirm auf Schritt 1 zurück. 

Im Menüpunkt „Königinnen anzeigen/Leistungsdaten erfassen“ werden nun die neu 

angelegten Königinnen angezeigt, allerdings noch ohne Funktionsschalter. 

Die Funktionsschalter stehen erst zur Verfügung, wenn die die Begattung vom 

Belegstellenwart bestätigt wird. 

 

4c. Menü – Zuchtbuch drucken: 

Mit dem Knopf „Zuchtbuch drucken“ kann das Zuchtbuch automatisiert gedruckt werden in 

den Formaten pdf (nicht editierbar) und Excel. Im Excelformat können im Feld „Verwendung“ 

Eintragungen vorgenommen werden. 
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Stellt man im Menüpunkt „Königinnen anzeigen/Leistungsdaten erfassen“ ein bestimmtes 

Jahr ein, so wird das Zuchtbuch für das selektierte Jahr gedruckt. Voreingestellt ist das 

aktuelle Jahr. 
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5. Menügruppe „Standverwaltung“ 
 

5a. Menüpunkt „Stände anzeigen“: 

Es werden sämtliche Prüfstände mit Standnummer und Standbezeichnung angezeigt. 

Mit dem Funktionsknopf „Bleistift“ kann der Stand bearbeitet werden: Es kann eine 

Bezeichnung für den Stand eingegeben werden. Mit „Stand speichern“ abschließen. 

Mit dem Funktionsknopf „Müllkorb“ kann ein Stand gelöscht werden, aber nur dann, wenn bei 

diesem Stand keine Prüfdaten eingetragen sind. Ist dies der Fall, kann der Stand nicht 

gelöscht werden, da ansonsten auch die Daten dazu verloren gehen. Es erscheint die 

Meldung „Stand darf nicht gelöscht werden“. 

 

5b. Menüpunkt „Neuen Stand anlegen“: 

Damit bei der Erfassung von LP Daten der Stand gewählt werden kann, muss er zuvor 

angelegt werden (siehe auch Seite 6). Es kann die Standnummer und eine Bezeichnung 

eingetragen werden. Mit dem Knopf „Stand speichern“ abschließen. 
 

Bildschirm „Stände anzeigen“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildschirm „Neuen Stand anlegen“ 
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6.Menügruppe „Leistungsprüfung“ 

6a. Menü „Anmeldung zur Fremdprüfung“:  

Hier sind alle eigenen aktuellen begatteten Königinnen aufgelistet. Die Königinnen, die zur 

Fremdprüfung vorgesehen sind, werden angehakt und mit dem Knopf „Ausgewählte 

Königinnen anmelden“ zur Verteilung angemeldet. Die Farbcodierung dieser Königinnen 

wechselt dann nach grün. 

 

Achtung: Die Anmeldung ist unbedingt erforderlich , weil Bee Data auch automatisiert die 

Zuteilung der Königinnen auf die Betriebe vornimmt. Ohne Anmeldung kann auch keine 

Verteilung durchgeführt werden! 

 

6b. Menü „Excelexport“: 

Aktiviert man den Knopf „Excelexport“, so werden die Daten der 3 letzten Jahre im 

Excelformat zur Verfügung gestellt. Somit besteht die Möglichkeit der Nutzung sämtlicher 

Funktionen von Excel, um weitere individuelle Auswertungen vornehmen zu können. 
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6c. Menü „Leistungsliste drucken“: 

Aktiviert man diesen Menüpunkt, kann man im ersten Schritt das Jahr wählen, von welchem 

man die Leistungsliste (=Ergebnisse der LP und ZWS) drucken möchte. Die Listen über die 

Jahre stehen immer zum Druck zur Verfügung. 

 

 

Nach Auswahl des Jahres kann man mit dem Knopf „Druckansicht für Leistungsliste 

erzeugen“ den Druck starten. Die Ergebnisliste wird im pdf Format bereitgestellt. 
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